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Um die Nationalverſammlung
Die Kuflöſung am 1 Mai abgelehnt Warnung der Keichsregierung vor Angriffen auf fremde Miſſtonsmitalieder

WXVB Berlin 9 März 152 Sitzung Vizepräſident
Dietrich eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 20 Minuten

Auf Anfrage Kunert U wird regierungs eitig ge
antwortet daß ſeitens der Reichswehrkommandos Noske zur
Flucht Marlohs Gelder nicht zur Verfügung geſtellt worden

e

zuhr daß der Reichswehrminiſter ſich über die Jmmunität
on Abgeordneten hinwegſetze

Ergänzende Fragen des Abg Kunert werden vom Vize
rüſidenten als unzuläſſig abgelehnt was dieſer als ge
häſtsorbnungswidrig bezeichnet

Auf Anfrage Deglerk Dun wird geantwortet daß in
en Durchgangslagern Druckſchriften verſchiedener Richtun

en guskliegen Ein Druck auf die Soldaten zur Entnahme
on Schriften beſendere Richtungen werde nicht ausgeübt
Deutſchnationale Schriften amtlich zu rerteilen ſei nicht an

g

Auf Anfragen Vecker Heſſen D wird geantwortet
z der Fntwurf einer Verordnung ausgearbeitet werde

n den Mißſtänden bei einer Veräußerung von Grundbeſttz
nmtgerenzn treten

Auf Anfrage Dr Herrmann Poſen Dem wird geant
wortet daß die Reichsregierung
menen der Nötlage der Preſſe monatſich 10 Millionen Mark

zur Verfügung ſtelle

oruusgeſetzt daß die Länder billiges Holz zur Verfügung
elen Hierüber ſchweben Verhandlungen

Auf Anfrage Oberfohren Du wird zeantwortet daß
die Reichsregierung den landesverräteriſchen Beſtrebungen
in Schleswig mit aller Energie entgegentreten werde

Auf Anfrage Erkelenz Dem wird geantwortet daß die
amtliche Preſſeſtatiſtik vorläufig nur zum Gebrauch der ſach
verſtändigen amtlichen Stellen vorbehalten bleibe Sze ſoll
allmonatl ch wiederholt werden und ſpäter allgemein be
fanntgegeben werden

Auf Anfrage Schiele Soz wird geantwortet daß ge
genüber den tumultugariſchen Vorkommniſſen bei Verſamm
lungen in WMecklenburg die Reichsregierung der Anſicht iſt
daß es Sache der Landesregierungen ſei die Verſammlungs
freiheft zu ſchützen

Auf Anfrage Frau RöſßlKöln Soz wird geantwortet
daß die Aftiengeſelſſchaft für Stickſtoffwerke in Knapſack bei
2öln die Erzeugung von Sticlkſtoffdünger wieder aufgenom

men habe
Es folgt die

Beratung des Antrages Arnſtadt
ketreffend Bekanntgabe der der Rationalverſammlung vor
ihrer Aufloſung noch vorzulegenden Geſetzentwürfe ſchleu
nige Vorlegung des Reihstagswahlgeſetzentwurſs uſw und
Auflöſung der Nationalverſamlung mit dem 1 Mai 1920

Abg Dr Graf von Poſadowsky Dn Die National
verſammlung war beſtimmt die Verfaſſung zu ſchaffen die
dringendſten Uebergangsverordnungen das Wahlgeſetz für
den Reichstag und das Waoblgeſet für das Reichsoberhaunvt
Das würde genügt haben Statt deſſen tagen wir ſeit fünf
Vierteljahren und wiſſen nicht wie lange wir noch tagen
werden und was uns noch vorgelegt werden ſoll Das iſt
auf die Länge eine Unmöolichkeit Das Volk will das nicht
mehr Der Antrag iſt nicht parteipolitiſch Nana links
ſondern ſtaatsrechtlich und verfaſſungsrechtlich Sehr wahr
rechts Wir Deutſchnationalen ſind nicht gewillt un s in
das Krankenbett der jetzigen Regierung zu
Ilegen Eine Regierung zu bilden und wir noch zu

Aber in weiten Kreiſen unſeres Volkes auch unter
en Mehrheitsparteien beſteht eine Schiebung nach

rechts Zuruf Schiebung Heiterkeit Aus parteipoli
tiſchen Gründen könnte es uns nur erwünſcht ſein wenn
die Wahlen erſt in ſechs Monaten ſtattfinden ſollten Aber
der jetzige Zuſtand iſt verfaſſungswidrig Haben wir doch
zu ſorgen daß die Nationalverſammlung ganz ſtill an die
Stelle des erſten Reichstags treten ſollte Es ſollen eben
möglichſt viele Errungenſchaften der Rerolution unterge
bracht werden Soll etwa auch unter Aenderung der Ver
faſſung der Reichspräſident nicht vom Volke ſondern von
der Mehrheit dieſes Houſes gewäfſt werden Wir ſind
mit einer Maſſendeſetzgebung üherſchüttet worden die nie
mond mer überſehen kann Wir von rechts vertreten mit
unſerem Antrag den demokratiſchen Standpunkt
Heiterkeit und Zwiſchenrufe und Sie zu der Mehrheit

den Herrenſtandpunft Heiterkeit Der Revolutionstau
mel iſt verflogen Man beginnt die neue Freiheit kritiſch zu
betrachten Die Nationolverſammlung hat ihre Aufgabe ge
löſt Sie hat ſich überlebt Beifall rechts

Reichsminiſter Koch Es iſt erwünſcht die Arbeit der
Nationolverſammlung möglichſt bald zum Abſchluß zu brin
gen Jch will auch nicht darüber reden ob die National
verſammlung noch den Willen des Volkes darſtellt Es iſt
der Vorzug des parlamentariſchen Syſtems die Vorlagen
in Fühlung mit der Mehrheit in einer Form einzubringen
die ſchwere Niederlagen ausſchließt Das iſt kein Abſolutis
mus Die Steuergeſetzgebung war dringend Darüber war
auch die Rechte mit uns einig Während der Erntezeit kön

nen die Waklen nicht abgehalten werden Der Regie
zung ſcheint es unmöglich die Wahlen vor
der Ernte abzuhalten well

Auf Anfrage Kunert wird geantwortet es ſei nicht
n

dem Erlaß betreffend die Beamten und dem Verbot

Fustritt der Deutſchen aus der inter
nationalen Kommiſſion

WTVB Flensburg 9 März Die fünf deutſchen
Vertrauensleute bei der Jnterrationalen Kommiſſion für
Nordſchleswig haben geſtern unter der Angabe daß die
Dänenvartei begünſtigt werde ihre Aemter niedergeleot

Flensburg 9 März Eigene Drahtnachricht
Die geſamten deutſchen Mitglieder der Jnternationa en
Kommiſſion haben den Generalſekretär der Kommiſſion eine
Erklärung überreicht in der ſie ihren Austritt anzeigen
Sie begründen ihren Schritt mit der wenig varitätiſchen
Saltung der Jnternationalen Kommiſſion Eine weitere
Mitarbeit ſei ihnen nicht möglich da die Kommiſſton d

es

Trogens und Anshängens vofionaler Abzeichen den Boden
der Gleichberechtis ung verlaſſen hätte Das Aus cheiden
der denſfſchen techniſchen Berater in der Jnternation ren
Kommifſſon Fat in Flensburg und ganz Nordſchleswig des
größte Arfſehen erregt In er Fieſigen Benölkerung wird
das Norgeben der dentſchen Mitglieder lebhaft begrußt u
mul iber die Maßnahmen der Jrternationglen Kammi ſien
die ſich beſonders gegen die Deutſchen richten tiefgehende
Erbitterung Ferrſcht Es iſt nicht anereſchloſſen daß ie ſür

en nächſten Sonntag arneſesten Mſtimmung in ver zwei
ten Zone durch den Aunteitt der deutſchen Berater in der
Tnternotiono en Korrriſſton eine Verzörerung erleidet da
die deutſchen Sachverſtändiren an den vorpereitenden Arbei
ten der Kommiſſan roſe Hilfe leiſteten die in der kurzem
Zeit ſchwer zu erſetzen ſein wird

Einſtellungszwang für Schwerbeſchädigte

Berlin 9 März Eigene Drahtnachricht Der
Sozial politiſche Ausſchuß hat in zweiter Leſung das Geſetz
ber den Einſtellungszwang für Schwerbeſchädiate fertigge
ſtellt Die Nationalver ſammlung wird am Freitag darüber
im Plenum rerhandeln Beſtimmt wird daß auf Betrieb
bis zu 50 Angeſtellten ein Schwerbeſchädioter bis zu 100
mindeſtens zwei Schwerbeſchädiete eingelellt werden müſſen
Betriehbe die heute bereits mebr als ſechs Kriegsbeſchädigte
auf 100 Arbeiter eingeſtellt haben dürfen die überſchüſſigen
Schwerbeſchädigten entlaſſen

1000 Mark Hinterlegungsgebühr
Berlin 9 März Eigene Drahtnachricht Jm Reichspoſt

miniſterium beſteht wie wir hören die Abſicht auf keinen
Fall die Hinerkegungsgebühr von 1000 Mark für einen Fern
ſprech nſchluß fallen zu laſſen Es wird behauptet daß ohne die
Einnahme aus dieſer Anleihe die auf eine Milliarde berechnet
wird die Ergönzung und Wiederherſtellung des Drahtnetzes un
möglich wöre da dafür von anderer Seite die Mittel nicht auf
zubringen ſind Jn rarlamentariſchen Kreiſen will men wenig
ſtens die Verzinſung der Hinterlegungsgebühr
von 4 aufs bis 7Prozent erhöhen in der ſtillen Hoff
nung daß eine ſolche hohe Verzinſung den Reichspoſtminiſter als
nicht rentabel genug erſcheinen und ihn veranlaſſen wird den

ganzen Plan aufzugeben

ein Teil des Landes gefangengn an den

Abnahme der Eiſenbahneinnahmen
WTVB Berkin 9 März Wie der LokAnz berichtet hat

in der erſten Märzwoche infolge der hundertvprozentigen
Erhöhung der Eiſenbahntarife nach Meldung einiger
Eiſenbahndire tionen die Einnahme aus dem Perſonenverkehr
erheblich nachgelaſſen Die Abwanderung in die dritte und vierte
Wagenk e verſtärkte ſich ſodaß ſich eine andere Zu ammen
ſtellung der Züge als notwendig herausſtellte

Ein verunglückter Entführungsverſuch Bela Kuns

Wien 9 März Eigene Drahtnachricht Nach Feſtſtellung
der Wiener Polizei beſtätigt es ſich daß die Täter die den be
kannten Kowwuniſtenführer Bela Kun aus ſeiner Feſtungshaft
entführen wollten in Ungern zu ſuchen ſind Eine Anzahl unga
riſcher Offiiere und Mannſchaſten des 28 ungariſchen Jnfan
teriebatgillons haben auf Abordnung des Kommandeurs Bela
Kun tot oder lebendig nach Ungarn ſchaffen wollen und verſvcht
ſich des ehemoligen Oberhauvptes der ungariſchen Räte epublit
zu bemächtiten Durch die Wachſamkeit des in dem Feſtungs
gebäude befindlichen Kommandos konn e jedech die Entführung
rechtzeitig verhindert werden doch gelang es nicht einen der
Offiziere ſeſtzuſtellen

noch beſetzt iſt Hier würden Parteifragen und nationale
Fragen in den beſetzten Gebieten durcheinander ſpielen zum
Schaden des Deutſchen Reiches Vielleicht könnten auch die
Wahlen in den beſetzten Gebieten verboten werden Dann
würden die Reichstagswahlen der Kreiſe zu denen vieſe Ge
biete gehören ungiltig werden ſo auch bei Eupen und Mal
medy bei Schleswig Maſuren und Weſtpreußen bei Ober
ſchleſien Wir konnen äberall hoffen daß im Herbſt die
Abſtimmungswahlenin dieſen Gebieten ab

ein können Nur bei Oberſchleſien iſt
noch etwas ungewiß Wir müſſen das hinnehmen Jm

Herbſt können auch die zurückgekehrten KriegsWahlen men Unßedingt er

wuß bis dahin aufgehoben ſein

ahlgeſetz zum Reichstag das in
zugeht nachdem der Reichsrat

eit hat ſich bereits ſchlüſſig ge
mocht Allerdings wird Haus das ſchwierige Geſetz
nicht ſo ſchnell erledigen können Zuruf des Abg Schulz
Bromberg Das habt Jhr ja alles ſchon miteinander abge
macht Heiterkeir Ferner müſſen erledigt werden die Ge
ſetze über den Volksentſcheid und die Reichspräſidentenwahl
das neue Wehrgeſetz das Reichs Eiſenbahngeſetz der
Staotsgerichtshof der Wirtſchaftsrat die Beamtenaus
ſchüſſe Dazu kommen ferner die Peuregelung der Bezüge
der Kriegswitwen und Jnvaliden das Reichsausgleichsge
ſetz Erwünſcht wäre es wenn es gelänge in die Etatsbe
ratungen einzutreten Doch wäre dies allein kein Grund
die Nationalverſammſung länger zuſammenzuhalten Auf
die Einhrinoung der Schul und Juſtizgeſetze werzichten wir
Aber die wichtigen und nötigen Geſetze dürfen nicht über
ſtürzt werden Auch wenn es nicht geſingt das eine oder
das andere dieſer Geſetze zu verabſchieden will die Regie
rung die Wahlen unmittelbar nach der Ernte im Herbſt
ſtattfinden laſſen Die Nationalverſammlung
muß ſolange in Kraft bleiben bis der neue
Reichstag zuſammengetreten iſt Das Hauswird eine unerhörte Fülle wertvoller Arbeit in anderthalb
Jahren geleiſtet haben Vorwärts und aufwärts

Miniſter Dr Bell Nochdem es unter größten Schwie
rigkeiten gelungen iſt die Verreichlichnung der Eiſenbabnen
in die Wege zu leiten muß doch der Nationalverſamwlung
daran liegen dieſe Ueherleitung der Eiſenkabnen auf das
Reich nun auch geſetzlich ſo bald wie möglich unter Dach
und Fach zu bringen

Abg Foch Soz Auch wir wollen die Nationalver
ſammlung nicht eine Minute länger zuſammenhalten oſs es
ſtagtsrechtlich iſt Wir müſſen im Herbſt die Waß
len haben Aber die nötigen Geſege müſſen ſämtlich
fertiggeſtellt ſein bis dahin und der Belagerungszuſtand

Mit den planmäßigen
Störungen der Verſammlungen durch Anbänger der Rechts
varteien Fängen die ſfandalöſen Vorgänge im
Hotel Adlon eng zuſammen

Miniſter Koch Vorgelegt werden die nötigen Geſetze
dem Hauſe unter allen Umſtänden Es wird an der Arbeits
freudiokeit des Hauſes liegen ob ſie fertig werden

Aba Trimborn Ztr Wir ſehen Neuwahlen mit
eroßer Ruhe entgegen Die Nationglverſamwlung hat ver
faſſungswäßig das Recht ſeſbſt ihr Ende zu beſtimmen Für

ledigt werden muß das W
allernächſter Zeit dem Hauſe
es erledigt hat Das Kabin

ne
ne

die Wahl des Herbſtes wußte ausſchlaggebend ſein der zu er
ledigende Stoff bezüglich deſſen wir dem Miniſter zuſtim
men und ferner die Erwägung daß die Aßſtimmungswahlen
unbedingt vor den Reichstagswahlen erledigt ſein müſſen

Abg Brodauf Dem Es iſt ein draußen ſehr beliebtes
agitatoriſches Argument der Rechtsparteien daß die Mehr
heitsrarteien der Auflöſung der Nationolverſammlung nur
widerſtreben um ſich noch länger an der Macht zu erhalten
und noch am letzten Sonnabend haben uns die Herren
Schultz Bromberg und Dr Rießer zu verſtehen gegeben wir
maßten uns ein Mandat an das uns vom Volke nicht über
tragen worden ſei Wir haben den Rechtsboden der Ver
faſſung für uns Die Vornahme von Wahlen in dem be
ſetzten Abſtimmungsgebiet würde dem nationalen Gedanken
nicht förderlich ſein Es kommen in den 5 Abſtimmungs
gebieten nicht weniger als 63 Abgeordnete in Frage Das
Volk hat ſich den Verlauf der Dinge nicht etwa ſo gedacht
daß die aus der Revolution geborene Nationalverſammlung
die Nationalverſammlung die Verfaſſung gibt und dann
nachhauſe geht Daß die Deutſchnationalen Zulauf haben
beſtreiten wir nicht aber ſie ſollen nicht vergeſſen daß alle
unzufrieden zu ihnen kommen Alles Uebel das wir heute
noch ſehen ſtellen ſie hin als Ergebnis der Revolution und
der Koalitionsmehrheit Dieſe Agitation iſt unwahrhaftig
Wie man einen Konkursrerwalter nicht für den Bankerott
verantwortlich mochen kann ſo ſind die Koalitionsparteien
nicht verantwortlich zu machen für die gegenwärtigen Zu
ſtände die durch den unſeligen Krieg entſtanden ſind Wir
ſehnen es einſach ab und ſeken in der Verwirklichung der
Andeutung des Grafen Poſadowsky entgegen daß ſeine
Partei mit allen Mitteln Zuruf parlamentariſchen die
Neuwahlen herbeiführen wird

Abg Henke U Der Belagerungszuſtand muß ſo
fort aufgeboben werden

Miniſter Dr David Wenn man am 1 Mai ausein
ander gehen will müßte man die wichtigſten Ge
ſetze liegen laſſen bis zum Herbſt ſo die Beamten
beſoldung Zuruf Nein Fertig machen Nun an der
riernnn ſoll See gen je wollen ſehen wie weit
wir kommen Die Regierung ſoll konterWer trägt denn die Schuld aran Enterrevolatienäre fetn

daß die Reaktion beute in Deutſchland etwas Khuez
In erſter Lini de t r tſchen

e ntente die der deu Republkkdas Labes ſhrer macht her daneben haben en diz des



Republik

ren lebe e öffentlichen Lebens e mit Vater

Heimkehrer
alle Angehörigen erfo

ehälten werden Zur Abholhen et e S e

den UAnabhängigen und ihre kommuniſtiſchenehe viel dazu beigetragen daß der Weizen der Reaktion
dlühte Jhre Streiks haben den Auſſtieg unſäglich erſchwert
Wenn Sie über den Ausnahmezuſtand klagen ſo brauchen
Sie nur zu erklären daß Sie auf r Mittel
der Propaganda verzichten um dem ein Ende zu n

Präſident Fehrenbach bittet den Miniſter die Debatte
nicht allzulange zu verlängern

Miniſter Dec David fortſahrend Trotz aller Hem
mungen hat die Nattonalverſammlung raſche und gute
Arbeit gemacht Sie hat das Haus gebaut mit der Kelle
in der Hand und dem Schwerte in der andern
Hand Roch muß ſie das Haus wohnlich machen Regie
rung und Mehrheitsparteien werden dem Haufe den Kranz
auſſtecken mit der ſchwarzrot goldenen Schleife

Es bleibt bei der Republik und bei der Demokratie
Abg Dr Heinze D Vpt Die allerwichtigſten Geſetze können s zum 1 April erledigt werden Dazu

ſind wir auch bereit Aber den Etat drangen ſind
wir nicht bereit Wir haben vom Volk den Auftrag be
kommen gewiſſe Aufgaben zu löſen und dieſe Aufgaben
ſind gelöſt

iniſter Koch Wir warten in Ruhe ab welche
Konſequenzen das Volk aus unſeren Arbeiten zieht
Wir wären gern bereit im Juni zu ſchließen wenn
wir die wichtigſten Geſetze bis dahin fertigſtellen können
Das iſt aber nicht möglich und darum müſſen wir bis
zum November warten JAbg Schnlz Bromberg Dn Jch möchte wiſſen
wie es im Oktober und November ausſieht Wir
ſitzen noch bis in den Herbſt 1920 Heiter
keit

Nach perſönlichen Bemerkungen der Abgeordneten
Trimborn Ztr Hoch Soz Henke U undGraf Poſadowsky Dn folgt die namentliche Ab
ſtimmung über Auflöſung der Nationalver
ſammlung zum 1 Mai

Der Antrag wird mit 176 gegen 60 Stimmen bei
drei Stimmenenthaltungen abgelehnt

Auf eine r sbemerkung des Abgeordneten Cohn U bemerkt
Präſident Fehrenbach Von einer Niederlegung

eines Blumenarrangements durch Frau Dr Schir
macher am Denkmal Kaiſer Wilhelms in der Wandel
M des Reichstags habe ich nichts r und halte
ies für un Den perſönlichen Anſchauungen der
rau Dr Schirmacher trete ich damit nicht entgegen

Ich verſtehe ſie Aber die Farben in dem Blumen
arrangement ſtimmen nicht überein mit den Farben der

Abg Schulz Bromberg Dn erklärt die Nieder
es eines Lorbeerzweiges für einen Akt der Pietät

g Frau Dr Schirmacher Dn Ich habe Jhre
ſnach links Gefühle nicht verletzt Jch habe das was

getan habe heute morgen in aller Frühe getan als
niemand anweſend war Pfuiruſe wir werden Jhnen
Eine Ballonmütze aufſetzen Jch habe mein Schwarz
WeißRot auch im Auslande mit Stolz getragen Jch
hin heute in tiefer Trauer und dieſe Trauer iſt durch
dieſen Vorgang hier nicht gemildert worden

Henze U Wenn die Demonſtrationen ſich
wiederholen werden wir dem alten Wilhelm eine rote
Ballonmütze aufſetzen Pfui

Präſident Fehrenbach Man möge bei ſeinem Patrio
tismus überall verſtändig ſein und nicht unliebſame
Maßnahmen prvovozieren

Nächſte Sitzung morgen 1 Uhr Steuergeſetze
Schluß 8 Uhr

Ein Aufruf der Reichsregierung
Zurückhaltung und Würde 9den fremden Miſſionsmitgliedern

WTB Berlin 9 März Drahtnachricht DieReichsregierung erläßt folgenden t
In den letzten Tagen mehren ſich die Fälle daßMitglieder der fremden Mifſionen die ſich 3 Grund

und in Ausführung des Friedensvertrages in dent
ſchen Städten aufhalten zum Gegenſtand wörtlicher
und tätlicher Angriffe gemacht werden Die Reichs
regierung warnt auf das eindringlichſte vor dieſer

landsliebe nichts zu tun hat und nur zu ſchwerſten
Schädigungen des Vaterlandes führen kann Es iſt
die ſelbſtverſtändliche Pflicht jedes Deutſchen den
fremden Miſſionsmitgliedern gegenüber Zurückhal
tung und Würde zu bewahren Jede andere Haltung
kann unabſehbare Verwicklungen heraufbeſchwören
und die Geſamtheit für die Entgleiſung Einzelner
büßen laſſen Der Reichswehrminiſter wird ſich mit
äußerſter Schärfe gegen militäriſche Ausſchreitungen
wenden welche den fremden Offizieren in der Aus
führung ihrer Amtsobliegenheiten in den Weg treten
Die Reichsregierung wird ebenſowenig zögern zivile
Serſtösße gegen Sitte und Volksintereſſen ſchonnngs
los zu ahnden Sie denkt nicht daran ihre Politik
durch einen Radaupatriotismus durchkrenzen zu

en der auf Koſten des geſamten Volkes ſein häß
liches und gefährliches Spiel treibt Szenen wie wir
ſie in den letzten Tagen erlebt haben können uur be
wirken daß die wenigen Stimmen in außerdentſchen
Ländern auch noch verſtummen die ſich nach und nach

z rechern für unſere Not und unſer Recht gemacht

Die Reichsregierung
gez Baner

Das Ende des KriegsgefangenenElenös
Hoffnung auf Heimkehr aller Gefangenen

WTB Berlin 9 Mä rauch Die Rei27 für Kriegs und Ja et teilt Der
ansvort aus Frankreich iſt im großen und ganzen als beendigt

anzuſehen Sobald die noch in den Durchgaängslagern hefindlichen

zur Entlaſſung h wird ein Aufrrf an
feſtzu welche nKrankheit und T anderen Gründen noch agenen wegen

er aus Jndien geder am 15 d in 3 nr gen enden denendie

e e den von der deutſchen
diweſtot geſcharterten Schiffsraum über deſſen Umfang genaue
Nachrichten noch wicht vorliegen Der angekündigte Transport aus
Sricſerleen mit 563 Heimkehrern iſt am 8 März in Heils
berg eingetroffen

Die Abſtimmung in der 2 Fone Schleswigs
wTB Berlin 9 März Der Deutſche Ausſchuß für

Schleswig teilt mit Bei der Abſtimmung in zweiten Zone
Deutſcher fehlen Von den Ergebniſſen dieſer Abſtimmung
hängt auch das Sia al der erſten Jone ab Jnsbeſendere die
vergewaultigten Teile
chaften der Gegner deutſche Mehrhbeiten ergeben hahen haben an
er Abſtimmung in der zweiten Jone das größte Jntereſſe Nach

dem durch das Vordringen beſtimmter deutſcher Gegenvorſchläge
namentlich durch das Eintreten für die Tiedgelinie die Unmöa
lichkeit der Uauſenſchen Linie klar geworden iſt und die vreußi

Regierung neuerdings die Regelung der ſchleswigholſteini
n Sonderrechte ausdrücklich gewährleiſtet hat haben ſich die

Anſtrengungen der Dänen auch die zweie Zone von Deutſchland
zu reißen verdoppelt Es wird jmmer offenſichtlicher daß die im
Auftrage der Entente arbeitende Politik nur däniſche Jntereſſen
ſtützt Während franzöſiſche Soldaten den Deuhſchen die ſchles
wig holſte niſchen Landeszeichen herugfer reißen ſchmücken ſich dieDanen mit dem Danebros Den Dänen iſt jede Agitation im
weiteſten Umfange geſtattet den einkeimiſchen Beamten mögen
e ſtimmberechtigf ſein eder nicht wird jedes Eintreten für
eutſchland unterſagt

WTV BVerlin 9 März Der Deutſche Ausſchuß für Schles
wig teilt mit Es wird darauf hingewieſen daß am 13 März

40 Uhr morgens der Extrazug für die Stimmberech
tigten der zweiten Zone Schleswigs vom Lehrter Fernbahnhof
in Berlin abfährt Ankunft in Flensburg abends 12 Uhr
Stimmberechtigte der frieſiſchen Jnſel müſſen ſpäteſtens am 12
März abends von Berlin abfahren da der letzte Zug zum An
ſchluß an den Dampfer am 13 März vormittags 13 Uhr bereits
von Hamburg abfährt Bei der Hin und Rückfahrt iſt je ein
malige Benutzung der Kleinbahnen in der zweiten Zone gegen
Vorzeioung der Legitimationsſcheine geſtattet Da am 14 März
am Abſtimwungastage bereits Züge aus der zweiten Zone zu
rückfahren können Perſonen welche wenig Zeit haben bereits
g a 15 März morgens 6 Uhr wieder in Berlin zurück ſein Ein
beſonderer Extrazug fährt m 25 März vormittags 11 56 Uhr
von Flensburg ab und iſt abends 11 21 Uhr in Berlin

Das Schickſal der noröſchleswigſchen

Flotte
Kopenßegen 9 März Eigene Drahtnachricht National

tidende und Politiken erfahren aus angeblich zuverläſſiger Quelle
daß die Pariſer Wiedergutmachungskommiſſion einen Be chluß
bezüglich des Schichſals der nordſchleswigſchen Flotte gefaßt habe
Danach ſoll die Ablieferung diefer Schiffe erſt nach der Abſtim
mung erfolgen Sollte letztere günſtig für Dänemark ausfallen
ſo würde die däniſche Regierung vorläufig als Zwangsverwo lter

beſtellt werden Bei einem für Deutſchland günſtigen Abſtim
mungsergebnis wü de die Flotte an die Verbündeten ausgeliefert
werden müſſen Dänemark ſoll dieſer Regelung bereits ſeine
Zuſtimmung erteilt haben

Die wiederderſtellung des Dampfers Vaterland

London 9 März Eigene Drahtnochricht Aus New Vork
wird gemeldet daß die Wiederherſtellung des Dampfers Vater
land etwa 126 Millionen Pfund Sterling erforderte da kein
Plan des Schiffes vorhanden iſt Die Erbeuer verkangen für
die Pläne 20 00 Pfund Sterling während das Schiffsamt nur
10 000 Pfund Sterling bezahlen will

rccch

Schließung der Kadettenanſtalt Großlichterfelde
WTB Derlin 9 März Gemäh dem Friedensdertra

wurde heute die Hauptkadettenanſtalt Groß Lichterfelde geſchloſ
en Die Schlußfeier beſtand in einer großen militärichen Kundgebung wen abitéide ge Zöglinge

r Anſtalt darunter General Ludendorff erſchienen
waren Dem General war eine Ehrenkompagnie mit Fahnen des
Kadettenkoprs geſtellt werden Auf der Kuppel der Anſtalt waren
neben der auch ſchwarze Trauerfahnen gehißt
Vach dem Feſtgottesdienſt fand ein Appell vor dem hiſtoriſchen
Flensburger Löwen auf dem Kaſernenhofe ſtatt Am 12 März
wird die Ententekommiſſion erſcheinen um die Durchführung der
geforderten Maßnahmen nachzuprüfen

Die Hauptpunkte des Wirtſchafts Memorandums

WTB Rotterdam 9 März Laut Nieuwe Rotter
damſche Courant meldet Daily Chronicie daß das
Wirtſchaftsmemorandum folgende Hauptpunkte enthalten
wird Die Heere und Flotten müſſen auf ein Mindeſtmaß
herabgeſetzt werden Die freundſchaftlichen Beziehungen zu
anderen Regierungen ſollen gepſlegt und äußerſte Sparſam
keit den Regierungen und Völkern zur Pflicht gemacht wer
den Deutſchland ſoll Zeit gelaſſen werden
ſeine Entſchänigungen zu bezahlen Dieſe
Entſchädigungen gelten als Bürgſchaften für die Anleihen
die die Alliierten im Auslande unterbringen um das Kapi
tal zu beſchaffen das bei der Wiederßerſtellung der ver
wüſteten Gebiete ntwendig iſt Deutſchland wird ebenfalls
geſtattet werden Anleihen unterzubringen und man wird
ihm bei der Beſchaffüung von Lebensmitteln und Rohſtoffen
zur Förderung ſeines Krzeugungsvermögens bebhbilflich ſein
Eine internationale Finanzkommiſſion des Völkerbundes
ſoll gebildet werden zur Erzielung des Gleichgewichts Der
Wechſelkurs ſoll durch Abſchluß internationaler Handelskre
dite gefördert werden

Das Wirtſchaftsmanifeſt
WTB Paris 9 März Druhtnachricht Wie die Blätter

melden haben England und Jtalien die Abänderungen Mil
lerands zum Wirtſchaftsmanifeft angenommen Der endgültig
feſtgeſetzte Text wird laus Echo de Paris heute veröffentlicht
werden

WTB Parxis 9 Märs Drahtnachricht Der Matin mel
de im Wirtſchaftsmanifeſt ſei die Stelle über die Anleihe
Deutſchlands unterdrückt worden

wilſons tzaltung bei den Vorbehalten

WTV Amſierdam 9 März Laut Telegraf melden die
Times aus ſhington a ſetzt allen Verſuchen ihn zur

Annahme der Lo e Vorbehalte zu beſtimmen und eine Ls
za W der Ratifikationsfrage zu finden unveränderten Wider
a gegen

Zum verkauf der weſtindiſchen Inſeln
Anuſterdam 9 Telegref meldet ausmeeund Ziplloefa ndund Zinllgefangenen eUrme Marn und Hanka rtert ſiſche Regierung habe nicht die t irgend einen Teil desärlliſhen Nigher in vettarſn erbet a ericrſgen e

bhärgig davon erfolgt
Kommiſſion in Wla

Schleswies am 14 März darf kein Stimmberechtigter

er erſten Zone welche trotz aller Machen

e

15 000 Frmenter niedergemeheelt

WTB Amſterdam 9 März Wie die Blätter aus
London melden erklärte Lloyd George im Unterhauſe in
Zilizien ſeien den letzten Hachrichten zufolge 15 000 Armes
ſier niedergemetzelt worden Die franzöſiſche Regierung
habe dringende Maßnahmen getroffen und General Gon
rand habe Verſtärkungen gefandt um die Lage für die
Franzoſen in Filizien wiederberzuſtellen und die dortigen
Armenier zu ſchüßen Framöſiſche Kriegsſchiffe ſeien be
reits nach Merſing geſandt Der größte Teil der alliierten
Flotte werde ſich an dieſer Aktion nicht beteiligen ſondern
in Konſtantinopel bleiben

der Friedensvertrag mit Ungarn
WTVB London 9 März Reuter Geſtern nachmittag

fand im foreian office eine Sonderkonferenz der Botſchafter
und der Miniſter des Aeußern ſtatt Es wurde über den
Friedensvertrag mit Ungarn insbeſondere über die terri
toriolen und wiriſchaftlichen Beſtimmunoen beraten

Der Oberſte Rat in London hat beſchloſſen die Vererni
gung Beßarabiens mit Rumänien anzuerkonnen ſobald ſich
die Rumänen von ihren augenblicklichen Stellungen öſtlich
der Theiß auf die ſogengunte Clemenceaulinie zurüsfaezo
gen habe Die zur Fortſetzung des Zeitraumes dèr Räu
mung ernannte allfierte Kommiſſion iſt geſtern aus London
abgefahren

Polniſſche Dreiſtigkeiten
WTB Danzig 9 März Drahtnachricht Aus vielen Or

ten öſtlich des polniſchen Korridors laufen bittere Beſchwerden
über Verletzung des Briefgeheimniſſes durch die Polen ein Seit
einigen Tagen werden Briefe die eus Deutſchland kommen
ſelbſt einge chriebene in Dirſchau angehalten und von der Zen
fr geöffnet Es herrſcht große Erregung darüber

Seſtritt Dänemarks und der Schweiz
zum Völkerbunö

WTB London 9 Reuter Der däniſche und der
ſchweizeriſche Geſandte teilten dem Generalſekretär des
Pölkerbundes offiziell den Beitritt Dänemarks und dex

Schweiz zum Völkerbund mit

Die Freiheit über den Belagerungszuſtand
in Sachſen

WTB Berlin 9 März Die Angaben die die Freiheit
unter der Ueberſchriſt Die geſetzwidrige Militärwirt
ſchaft ein neuer unglanblicher Skandal über den Rechts

zuſtond im Freiſtagt Sochſen bringt entſprechen nicht den
Tatſachen Richtig iſt daß der Reichspräſident am 3 Janugs
1920 folgende Verfügung erlaſſen hat

Verordnung
Jch hebe hiermit den am 23 April 1919 von mir über

das Gebiet des Freiſtaates Sachſen verhöngten Belage
rungszuſtand auf Die auf Grund des Belagerunoszu
ſtandes dem Jnhaber der vollziehenden Gewalt erteilten Wei
ſungen treten mit der ortsüblichen Bekanntmachung dieſes
Aufhebungsverordnung außer Kraft

Bexlin 3 Januar 1920
Der Reichspräſident Der Reichskanzler

gez Ebert gez Bauer
Die ortsübliche Bekanntmachung iſt bisher nicht erfolgt

Die Verkündigung und damit das Jnkrafttreten dieſer Ver
ordnung iſt auf Antrag der ſächſiſchen Regierung im Ein
vernehmen mit dem Reichsvräſidenten bis auf weiteres aus
geſetzt worden Die Mitteilung von dem Ausſetzen der Ver
kündigung der Aufhebungsverordnung iſt am 31 Januar
der Nationalrerſammlung zugegangen Der am 23 April
1919 über den Freiſtaat Sachſen verbängte Belagerungs
zuſtand beſteht olſo zu Recht Alle Folgerungen die die
Freiheit der angeführten Verordnung unterlegt ſind

irrig

Deutſches Reich
Buchdrucker Ausſtand in Düſſeldorf

WTB Düſſeldorf 9 März Die Buchdrucker in Düſſel
dorf ſind heute vormittag in den Ausſtand getreten da
ihnen die verlangte außertarifliche Lohnerhöhung von
60 Mark wöchentlich nicht zugeſtanden worden iſt Die
bürgerliche Preſſe erſcheint nicht

Halle und Umgebung
Halle den 10 März 1920

Zuxusſteuerpflicht von Privatperſonen
Auch nech dem neuen Umſatzſteuergeſetz vom 24 Dezembe

1919 unterliegen die Verkäufe der unten aufgeführten Gegenſtände
durch Privpatperfonen der erhöhten Steuer von 15 Pro
zent Der Verkäufer iſt verpyflichtet dem Käufer ein ſchrift
liches Empfangsbekenntnis Quitiung binnen zweier chen
nach dem Empfange dex Zahlung zu erteilen Das Empfangs
bekenntnis muß den Namen des Verkäufers den verkauften Ge
genſtand den Kaufpreis den Tag der Zahlung und den Steuer
berg enthalten

ie Steuer iſt vom Verkäufer durch Verwendung von Am
ſatzſtern elmarken zu entrichten die auf der Hauptpoſt Groß
Steinſtraße 72 Schalter 7 erhättlich ſind

Die Stemrelmarken ſind auf dem Empfangsbekenntnis auf
zukleben und zu entwerten

Jſt die Steuer vom Verkäufer nicht entrichtet worden ſo hatder Empfänger des Empfangsbekenntniſſes Käufer binnen
zweier Wochen nach dem Tage des Empfanges und jedenfalls
vor der weiteren Aushändigung des Empfangsbekenntniſſes die
Steuer durch Verſtempelung desſelben zu entrichten Jſt kein
Empfangsbekenntnis erteilt worden ſo hat der Käufer dies in
nerhalb eines Monats nech
ſtelle mitzuteilen und die Mitteilung zu verſtempeln

Steuerhinterziehung wird nach S 43 des UmſatzSeuer
geſetzes vom 24 Dezember 1919 mit einer Geldſtrafe bis zum
z 2 Betrage der hinterzogenen Steuer oder mit Gefängnis

ra
Jn Frage kommen folgende Gegenſtände
1 Edelmetalle ſowie Eegenſtäönde des Juweliergewerbes oder

der Fold und Silbe ſchmiedekunſt aus oder in Verbindung mit
Edelmetallen Edelſteine und Halbedelſteine einſchl der ſynth
tiſchen und Perlen ſowie Gegenſtände eus oder Verbindung mit
Edelſteinen und Perlen Silberne Taſchenuhren mit nur einem

Deckel nicht erhöht ſteuerpflichtig e
nedl toffen die mit Platin Gold2 Se

S

e e elattiert cher et ratinip ert o iert oder platiniertChriſtbaumſchmug

der Zahlung des Entgelts der Steuer
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Singpöge

g Gegenſtände aus oder in Verbindung mit Bernſtein Gagat
9 Korallen Elfenbein Meerſchaum Perlmutter oder Schild

Schmuckſachen aller Art ſoweit nicht bereits unter 1d z alſo Glasketten Rachahmungen von Schmuck
ſachen aus Bernſtein Jet Schildplatt Kämme und Spangen
aus Zelluloid uſw

5 Fs Klapiere Hormonien Streich und Zupfinſtru
mente Geigen e Cellos Bratſchen Mandolinen Lauten
Euitarren uſw ſowie Vorrichtungen zux mechani,chen Wieder
gahe muſikaliſcher Stücke oder dellgmatoriſcher Vorträge Kla

r Sprechaparate Phonographen Orcheſtrions
ulw ſowie deren Beſtandteile und Zubehör

Land Waſſer oder uftfabrzeuge zur Perſonenbeför
beruſg wenn ſie mit motoriſcher Kraft betrieben werden oder
wenn ſie nach ihrer Beſchaffenheit für ergnügungs oder Sport
zwecke beſtimmt ſind ſowie deren Beſtandteile und Zubehör

7 Zugerichtete Felle zur Herſtellung von Pelzwerk mit Aus
nahme gewöhnlicher Haſen Kanin Hunde und Schaffelle ſo
w Sekleidungs und Jnneneinrichtüngsgegenſtände aus oder in

Verbim ung mit Pelzwerk
8 Teppiche abgepaßt oder vom Stück ſofern die Decke aus

Brokat Sammet ein ſchl non Velpet und Velours Plüſch Seide
oder Wolle beſteht Der ſogen Axminſter und der ſogen Tapeſt
ryteppich ſind nicht erhöht ſteuerpflichtig

9 Hriginalwerte der Plaſtik Malerei und Graphik Radie
rungen Holzſchnitte und Kupferſtiche gelten als Originalwerke
Künſtlerſteinzeih nungen bleiben von der erhöhten Steuer frei
ſofern es nicht Vorzugsdrucke auf beſſerem Papier ſind

10 Antiquitäten einſchl alter Drucke und Gegenſtände wie
ſie aus Liebhaberei von Sammlern erworben werden wenn dieſe
Gegenſtände nicht vorwiegend zu wiſſenſchaftlichen Zwecken geſam
melt zu werden vflegen

Die gleichen Grundfätze gelten für Privotvperſonen bei der
Uebernahme von Anzeigen ſoweit ſie ſich nicht auf öffentliche
Wahlen beziehen ferner bei der Gewähr ung eingerichteter Schlaf
und Wohnräume zu vorübergehendem Aufenthalt wenn das Ent
gert jür den Tag oder die Uebernachtung 5 Mk oder mehr be
trägt Jn dieſen Fällen beträgt jedoch die Steuer 10 und 5 vom
Hundert Vergl s 25 und 29 des UmſatzSteuergeſetzes

Nähere Auskunft wird im Büro des UAmſatzſteueramites Rat
ha usſtraße 17 J Zimmer 3 Werktags von 9 bis 12 Uhr geöffnet
erteilt

3 Vortrag öer deutſchen Geſellſchaft ſür Politik

Prof Dr Spckhn Köln Die Zentrumspartei
Jm Mozartſaal hielt Montag abend Dr Spahn Köln als

zritter Redner im Vortragszyklus einen Vortrag über Entſtehung
und Entwicklung der Zentrumsvpartei

Nachdem er betont hatte daß das Zentrum nicht nur eine
konfeſſionelle ſondern auch eine politiſche Partei ſein will führt
r uns an den Anfang des vorigen Zahrhunderis in die Zeitdsc en Einigungsverſuchs des deutſchen Katbolizismus Nach
dam ein eng ſtrebtes Reichetontordat a keinem Ergebnis geführt
5atte ſest beſonders in Württembete eine rührige Agitation
zur Dilldung einer konfeſſionellen Fraktion ein Dieſe Periode

die e entliche Erfolge kaum aufzuwerſen hotte darerte ungefähr
von 1808 bis 1825 Ein Rigſchlag ſehte ein Katholizismus
geht im Staate auf Die Romantik eng verwachſen mit dem
Katholißgismus entfacht von neuem das Jnterefſe der geſamtendutſchen Kotho ten Dieſe Bewegung Die mit dem Namen
Toſenh Görz verknüpft iſt berührt das Sehnen des Katholizts
mus nach volitiſcher Macht nur wenig Eine urſvrüngliche Bewegung in Schwaben und beſonders in dem rolitiſch ruhigem
Franken ſetzte ein Würsburg iſt ihre Ausgangsſtätte Katho
liche Preſſeorgane werden gegründet die vor allem neben katho
liſcher auch liberale und ontivreubßiſche Geſinnung betätigen
Längs des ganzen Rheines ſchließt der Katholizismus ſich dieſer
Bewegung an Abneigung gegen Preußen führt hier vielfach zu
Sympathien für Frankreich und Belgien Das Kölner Kirchen
ereicnis in dem Preußen einen ihm unlieben Erzbiſchof ver
haften lisß entfachte die Abneigung des geſamten Katholizismus
gegen Preußen zum Hoß zur leidenſchaftlichen Agitation Ein
Umſchwung tritt erſt ein als Preußen Verfaſſungsſtaat wurdeDer Katholizismus ſöhnte ſich mit ihm aus h war ein
Muſterſtaat geworden Bismarcks Politik jedoch entfremdete ſich
dem Katholizismus ſodaß dieſer unter Führung von Pater Rei
chelsberger im Jeohre 1860 eine eigene Fraktion gründete die
zehn Jahre beſtand Erſt im Dezember 1870 wurde die eigent
liche Zentrumspartei Würde die ſich ſchnell vom Einfluß Rei
chelsberger befreit Windhorſt wird bald ihr glänzender ge
nialer Führer

Hiermit zieht ein anderer Geiſt in die Partei ein Religiöſe
Färbung weicht politiſchen Tendenzen Windhorſt verleiht der
Partei eine außerordentliche Beweglichkeit Das Zent um wird
die Partei der Mitte nicht des prinzipiellen Mittelwegs ſondern
je nach der Lage aus taktiſchen Gründen Das Zentrum legt ſich
nicht feſt wie die andere Partei der Mitte die Nationallibe
ralen ſondern vaßt ſich mit geſchickter Taktik der jeweiligen Lage
an Unter ihrem Führer Lieber bildet ſie zum erſtenmal
ſogar mit den Natienalliberalen unter den Mehrbeitsblock im Reichstag an dem ſie ſich bis heute zwar oft mit
anderen Parteien ſtets beteiligt hat

Jm 20 Jahrhundert ſetzt eine neue Bewegung ein das
Zentrum will eine interkonfeſſionelle Partei werden das heißt
eine Partei die wohl noch die Sonderintereſſen des Katholizismus vert itt die eußerdem aber auch den m Arte und vor
allem den vroteſtantiſchen Arbeitermaſſen ſich erſchließt Hier
2772 iſt die Partei allerdings von ihrem Mittelweg nach links
abgedrängt und zu einer ſoziglen Partei geworden Wäh
z des Krieges und der Revolution hat ſie noch dieſe Politik

olg
Dem Redner wurde für

durch Beifall gedankt

Naturwiſſenſchaſtlicher Verein ſür Sachſen und
üringen

Die letzte Sitzung brachte eine Reihe von Darbietungen die
den mannigfachſten Jntereſſen gerecht wurden

Zunächſt behand lte Herr Dr Schlüter den Kakaobeum
Theobromo cacao nach morphologiſchen und vhyſiologiſchen Ge

ſichtwpunkten und kam beſonders auf die Verbreitung und den
Anbau des wertvollen Gewächſes zu e Frucht in
Sie Erbaltung vorgelegt wurde Sodann nſtrierte Herr

Bath zwei merkwürdige auſtraliſche Vögel aus der Gattung
der Menuriden und Neſtorinen Erſtere gehören zu den unechten

In und haben äußerlich mit Fo anen Aehnlichkeit be
fällt der prachtvolle leierförmige Schwanz auf Die Ne

ien evrem Gefieder Von den fechs Arten ſind zwei bereits gänzſich
ausgerottet Weiter ſprach Herr Dr Staute unter Vor
iegung von prächtigen Handſtücken über radioaktive Mineralien
beſonders die Uranvechblende von Joachimsthal ſowie über den
Fluorit von Wölſendorf deſſen eigenartige violette Färbung
ebenfalls auf die Einwirkung der radiumhaltigen Stoffe zurück
geführt wird Auch die Blaufärbung des Steinſalzes wurde er
örtert

Herr Rektor E Haaſe legte gedrehte vulkaniſche Bomben
de auf die Entſtehung ihreraus der Eifel vor und ging insbeſon

a St r n Landz Wege lt wies auf eine vom Säch andesverein für Heimatſchutz Dresden Schiehgaſſe 24 en
e tkartenſerie hin die gute Wiedergaden heimiſcher Säpgetiere

nenes w es u anwendbares Pnterſhelrn i auf Unvagr
it des

Paarhue zr Kivpſchollenkreuzung und beſprach als Beiſpiel die mnideut an der Hand von Karte nd Ria

ſeinem faſt zweiſtündigen Vortrag

nd Parageivögel von Rabengröße mit düſte

Raum verſchwebte obwohl in dieſem Punkte noch nicht der

Herr Eiſenbahnoberſekretär Spött el trug intereſſante Tat
achen aus der Lebensgeſchichte der Haſelnuß und Eichenrüſſel
äfer vor die in einer Sammlung vorgeführt wurden Herr

Dr Schüüter ſprach en der Hand der im Verlage von Dr
Schlüter Maß neu erſchienenen vorzüglichen Tafel über die
Traubenwickler deren Raupen vom Winzer Heu und Sarerwurm
genannt werden Man unterſcheidet den einbindigen Trauben
wicklar Clyſia CTonchylis ambiauella und den bekreuzten Voly
chroſis botranco der etwas ſchlanker und kleiner iſt Das Leben
der Tiere wurde geſchildert ihre enorme Schadenwirkung darge
tan und die Bekämpfung erörtert Herr Oberlyzeallehrer
Bernau führte zwei in der Nordſee häufige varaſſiſch lebende
Krebſe vor die ein Beiſpiel rückſchreitender Metamorphoſe ſind
nämlich den Sackkrebs Saccylina der in Krabben ſchmorotzt
und die in Fiſch iemen pareſitierende Lernara

Herr Prof Dr Japhba zeigte zum Schluß einen aus Wal
fiſchknochen verfertigten Gebſtock vor

Konzert des Leipziger Solo Quartetts
Zum Beſten des Diakoniſſenhouſes fand in der Dom

kirche ein Vokalkonzert ſtatt für welches das SoloQuartett
für Kirchengeſang aus Leipzig gewonnen war Angefichts
des guten Zwecks verdiente die Veranſtaltung ſicher unge
teilte Sympathie und wenn die Güte der Darbietung auf
gleicher Höhe geſtanden hätte ſo wäre es um ſo angenehmer
dovon zu berichten Aber man wird billigerweiſe vom Kri
riker nicht verlangen daß er mit RücClſicht cuf die gute Sache
beide Augen bezw Ohren zudrückt Es iſt ſchon an ſich
ein gewagtes Unternehmen mit Soloquartettgeſängen ohne
jede inſtrumentgle Mitwirkung ein ganzes Programm allein
zu beſtreiten Dazu wären mindeſtens vier vollendet ſchöne
Stimmen mit entſprechend hoher Vortraoskunſt erforderlich
Das war aßer bei dieſem Quartett nicht der Fall Die
Namen der Mitglieder blieben ungenannt Den günſtigſten
Eindruck hinterließ die Sopraniſtin deren Stimme gut trug
und im allgemeinen auch mit der nötigen Leichtigkeit im

höchſte Grad erreicht war Unbefriedigend waren die Mittel
ſtimmen die Altiſtin tremolierte und ließ in der Sauberkeit
der Jntonation zu wünſchen übrig der Tenor der mehr
mals ſoliſtiſch hervortrat verriet nur mangelhafte Stimm
kultur ſein Ton war roh und entbehrte der Kopfreſonanten
der Baß mochte ſoweit er als Teil des Ganzen in Betracht
kam angehen wo er aber vorübergehend ſelbſtändig ſich hö
ren ließ bediente er ſich eines ühertrirbenen Portamentas
Lag ſchon im Nrogramm obworl jede Nummer für ſich ein
wertvolles Stück alter und neuer Geſangsmuſik darſte lte
die Gefahr einer gewiſſen Monotonie ſo fellte andrerſeits
auch das wünſchenswerte Gegengewicht die intenßne Aus
nutzung aller Ausdrucksmögoſichkeiten Das Kirchenſchiff wer
zu etwa zwei Dritteln beſetzt der Mangel an reicherer Ab
wechslung mag wo l wanchen der ſonſt gern gute Kirchen
muſi hört vom Beſuch ferngehalten cben

Dr H Kleesmwann

Ser plit erung in der Werkmeiſter Gewerkſchaf Aus Werk
weiſterkreifen wird uns geſchrieben 7n der letzten Zeit ging eine
Notiz durch die Preſe daß ſich der Goſamtverband Deutſcher Nn
geſtellten Eewerkſchaften der ECeſamtrerbend der chriſtlichen Gr
werkfchaften vnd der Heſamitverband
Staate naeſtellten Gewerkſchaften zu einem Deutſchen Gewerk
ſchaftsbrnde zu ammengelſchloſen haben Jn Bezug auf den Ge
ſamtverband Deutſcher Angeſtellten Gewerkſchaften muß derauf
hingewieſen werden daß die 2uſammenfaſſung in einen Geſawi
verband nicht zut efſend iſt da ſich die Angeſtellten Organiſatio
nen bisher ſcion in mehrerer Koalitionen zuſammwen gefunden
hoabern ehe dieſe Gründung erfolgte Es iſt nur der deutſchnati
enale Handlungsgohilfenverland der als die Grundlage dieſes
Eeſamtverbandes Deutſcher Angeſtellten Gewerk ſchaften betrachtet
werden kann Um dem Ramen Eeſamiverband Rechnung zu
trogen beabſichtigt man allerdings einen neuen Deutſchen Tech
niter Verkand zu gründen und auch einen neuen Werkmeiſter
bund zu ſchaffen die als Konkurrenzverbände der großen beſtehenden techniſchen Orgariſationen cedacht ſind Mit der Neu
gründung wird alfo eine Zerſplititerung in die bisher geſchloſſen
Angeſtellenbewegung geb acht die auch von Arbeitgeberſeite ſtets
verurteilt wurde weil ſich dadurch eine immer ſchwieriger wer
dende Vertretung der Angeſtellten in der Arbeits gemeinſchaft mit
den Arbeitcebern ergibt da jede Angeſtelltengruppe immer einen
beſonderen Vertreer für ſich becnſprucht Die bisher beſtehenden
Sonderverbändchen der Werkmeiſter einzelner Branchen ſchließen
ſich immer feſter an den Dentſchen Werkmweiſter Verband an und
damit wird auch für dieſe Berufgruppe die Einheitsorganiſation
geſchaffen

Der Verein ehem 36er hatte am Sonnabend im Bad Witte
kind einen Voertrogsabend veranſtaltet der ſehr gut beſucht war
Man fühlte ſich in den neuhergericheten Räumen bei dem Ka
meraden Herrn Rieſer außerordentlich wohl und folgte mit
ſtarker Anteilnahme den Ausführungen des Di ekters des Zoo
Herrn Dr Knieſche der in feſſelnder Weiſe über Vogelmord
und Vogelſchutz ſprach und an der Hand von Lichtbildern zeigte
wie die Jagd auf die ſchillernden Farben und bunten Federn
unter manchen Vogela ten bereits aufgeräumt hat Der Bund
für Vogelſchutz läßt es nicht an Beſtrebungen zum Schutz unſerer
kleinen und großen Freunde unter den jetzt wieder erſcheinenden
Singvögeln fehlen Mit der Mahnung an die zahlreich eſſchie
nenen Damen doch vom Schmuck mit Federn und Reiherſtutzen

denn ungerählte Tiere müſſen deswegen getötet werden ab
zuſcken ſchloß der Vortragende ſeine Ausführungen Mehrere
Kameraden wurden neu aufgenommen Nenanmeldungen aller
Kameraden die die Nummer 36 getragen haben nimmt der Vor
ſitzende Herr Kaufmann Hermann Rühl Poſtſtraße 111 ent

Provinzial Nachrichten
Querfurt 9 März Ferkelmarkt Ein nicht un

bedeutender Rückgang der Marktpreiſe war hier zu verzeichnen
Gezahlt wurde 200 bis 320 Mk für das Paar

Schöncbeck 9 März Er ſchoſſen Der Sreditions
arbeiter Voſſe wurde hier kürzlich in der Nacht bei einem Skroh
ietna I überraſcht Als er floh gab ein Wachtpoſten Feuer und
erſchoß ihr

Bernburg g März Keine Spielhölle Aus
dem Ratheuſe wird geſchrieben Der Staatsrat für Anhalt hat
den Bürgermeiſter telephoniſch davon in Kenntnis geſetzt daß die
vom Gemeinderat gewählte Kommiſſion ihre Reiſe noch Deſſau
ſich erſparen könne da der Staatsrat nicht von ſeinem ablehnen
den Beſchluſſe abzugehen gedenkt Der Gemeinderatsbeſchtuß
das Kurhaus an den Spvielklub in Schkeuditz zu verwachten wird
alſo hbinfällig Die einmütige Ablehnung die der Gemeinde
ratsbeſchluß in der Bürgerſchaft in der Preſſe und bei dem
Staatsrat erfahren hat ſollte den ſtädtiſchen Behörden zeigen

erworben abgeriſſen wird Die neue Fabrif ſoll einen er
Vahnan chluß bekommen Die Firma vlant auch für etwa
Arhbeiler Siedlungshäuſer zu bäuen 43 neue Siedlun gbäuer
ſollen an der Hammerſtraße von der Siediuasgsgei ca Sad a
land erbaut werden Der Boukoſtenzuſchuß der Stadt wird fur
das Haus 14 000 Mark betragen

4 Sargerhauſen 8 März Die Einheitsſchule
nicht genehmigt Unſere ſtädtiſchen Behörden in
deren Reißen die Einheitsſchule begeiſterte Anhänger har
hatten beſchloſſen ſchon zum 7 April in unſerer Stadt die
Einheitsſchule einzurichten und zwar ſollten die erſten
Grundſchuſtlaſſen dazu errichtete werden Die Regierung hat
jedoch die Neuerung nicht genehmigt da erſt noch reichs und
kandesgeſetzliche Grundlagen für vie Einheitsſchule geſchaffen
werden ſollen Die Regierung ſtellte aber anheim die
unterſten Klaſſen der Knabenmittelſchule und der höheren
Mädchenſchule abzutrennen und in Volksſchulklaſſen umzu
wandeln Praktiſch läßt ſich das jedoch bis zum 1 Zprit
nicht mehr durchſühren

w Ballenſtedt 8 März Erhöhte KurtareDer Gemeinderat beſchloß in ſeiner letzten Sitzung eine
weſentliche Erhöhung der Kurtaxe Während bis er je
nach Dauer des Aufenthaltes von Einzelperſonen 2
Mark von Familien 9 Mark erhoben wurden haber

künftighin Einzelperſonen in der Zeit vom 1 on
30 April je nach Dauer des Aufenthaltes 15 Ma

Mark zu entrichten

Okt bis
n

von 1 Mai bis 30 September 15 50und in der Zeit eFamilien bezahlen künftig in der
Wintermongten bei einem Aufenthalt bis zu vier Bo
chen 21 Mark über vier Wochen 27 Mark in den
Sommermonaten 30 Mark bei Aufenthalt über
vier Wochen 100 Mark Kurtaxe Teurer Ort Ein
Geſuch der Stadtverwaltung auf Verſetzung Ballenſtedts
in eine höhere Ortsklaſſe iſt zunächſt vom Staatsrat für
Anhalt abgelehnt aber durch erneute Schritte in dieſer
Sache iſt in eine nochmalige Prüfung eingetreten

Vom Jnſelsherg 9 März Die Dieb e ſcheuen ſelbß
nicht mehr vor der Kletterpartie guf hohe Berge zurück Jn
einer der letzten Rächte ſind aus dem Gothaiſchen Gaſthof auf
dem 916 We er hohen Jn elsberg wertvolle Kleidungsſtücke ſowie
Lebensmittel und ein beträchtiiches Quantum Liköre geſtohlen
worden Jn dem gegenwärtig geſchloſſenen Preußiſchen Gaſt
hof d angen die Diebe ein und ſtehlen außer anderem ſämtliche
erreichhare Metallteile wie Rohre uſw die ſie abſchnitten und
fortſchlevpf en

Leipzig 8 März Was Ausländer bieit Eine
Leipziger Tagegzeilung enthält folgendes Jnſerat

2560 Mark vro Tag
werden vor fremdem Herrn 33 J für Wohnung mit Penſion
und Bad in anſt Familie in Leipzig bezehlt Off unt
Frankfurt a M erbeten

Auch eine Foige der niedrigen deutſchen Palutg Etwa 25 Mark
hl der Her nach dem Wert ſeines Geldes für Wohnung Koſt
Bad uſm Er ucLhnt und ißt alio immer noch billig in Leirzig
Aber dic Leipziger werden ſich um ihr reißen

N Drecden 8 Mörz 120 Mark für eine Notüber
nachtung Fin Leſer des Dresd Anz teilt dieſem Blatte
folgendes mit Jn der Nacht vom 28 zum 29 Febrnvar über

Deutſcher Beamien und nach ete ich in einem hieſigen großen Fremdenbof auf einem Lie
gc ofa des Muſtkzimmers und erßielt am folgenden Morgen fol
gende Rechnung Wohnung 120 Mk Frühſtück 19 50 Mk Bedie
nung 25 Prozent 32 60 Mk zuſammen 162 10 Mk Das Landes
preisamt das i chin Kenntnis ſetzte mußte ein Einſchreiten gegen
dieſe unerbörte Forderung ablebnen weil ſie nicht unter das
Preisüberſchreiungracſes fäll denn es bandelte ſich hier um eineLeiſtung nicht um eine Lieferuno ch habe die Rechnung bezahlt

werde mich aber hüten wieder in Dresden zu übernachten Wenn
der ketreifende Kellner der 32 50 Mk Bedienungsgeld erhält
auch nur 10 Zimmer zu bedienen hat verdient er täglich 300 bi
400 Mk

2 Dresden 9 März Einbruch in das Faſanerie
ſchlößchen Jn der Nacht vom 4 auf den 5 März iſt in das
Faſanerieſchlößchen in Moritzburg eingebrochen worden Dem
Diebe fielen koſtbare Gegenſtände z B chineſiſche und japaniſche
VLorzellanpva en eine mit Metalledelſteinen ausgelegte Tiſchplatte
ſowie viele kleine Meißner Porzellanplatten in die Hände

W

Die Kurtaxe in Kaerlsbad
Jn letzter Zeit erſchienen Mitteilungen über die Kurtaxer

böhungen in Karlsbad wobei lediglich ein aufprordentlicher
Höchſtſatz genannt wurde Von amtlicher Stelle geht uns nun
die Mitteilung zu daß die neuen Kurtaxklaſſen ſich in Sätzen zu
20 50 70 und 100 K gegen früher 10 25 35 50 K bewegen
Eine neue Klaſſe von 200 K aufwärts bis zum eusnahmsweiſen
Höchſtſatze von 500 K iſt nur für ſolche Fälle gedacht wo außer
gewöhnliche Umſtände vorliegen insbeſondere die Valvptadiffe
renz einen höheren Tazbetrag rechtfertigt Es beruht dies auf
derfelben Erwägung welche auch in anderen Wirtſcheftszweigen
und in anderen Orten eine Berückſichtigung der Valutaverhält
niſſe bereits zu Tage treten ließ wie beiſpielsweiſe vielfach bei
Hotelpreiſen in Großſtädten Für Länder mit unversnderter
oder im Prei e ge unkener Geldwährung ſind nur die Normal
fähe vorgeſehen und wird auch bei der Taxeinſch tzung der Lags
jedes Gaſtes engemeſſen vorgegangen werden Bei einem 28tä
gigen Kuraufenthalt ſtellt ſich nach obigen Tarſätzen der auf eine
Perſon und einen Tag im Durchſchnitt entfallende Kurtarhetrag
zwiſchen 71 H bis 3 K 50 ein Betrag welcher zu den anderen
Auslecen und im Verhältnis zu dem dafür Gehbotenen ſowie
deſen Koſten gar nicht in Betracht kommt Deshalß iſt die Be
fürchtung einer zu hohen Kurtaxheranziehung der Gäſte ganz und
ar ung rechtfertig ebenſo wie euch andere vielfach verbreitete
Rachrichten als ob der Be uch des Kurortes Karlsbad ſehr er
ſchwert ſei unrichtig ſind Der Kurgebrauch in Karlshbad iſt ohne
weſentſiche Schwierigkeit lediglich bei Erfüllung der nöigen
Formalitsten jederzeit möelich Das Kurleben in Karlsbad iſt
avch durch die voliti ſchen Verhältniſſe ganz unberührt gpeblieben
ſodaß jeder Geſt alle Annehmlichkeiten des Aufentbaltes wige
früher vorfinden kann

Kunſt un Wiſſenſchaft
Die Einkeinſche Relativitätstheorie hat in den weiteſten

Kreiſen ein Jntereſſe hrevorgerufen wie man es in der Ge
ſchichte der Wiſſenſchaft bei einer derartig abſtrakten für den
Laien überaus ſchwerverſtändlichen Materie wohl noch nie
beobechten konnte Jn dieſen Tagen kält Prof Einſtein der
von der Royal Society in London für die Verleißung der
GColdenen Medaille vorgeſchlagen wurde eine Vorleſung in
Berlin die einen ſo außerordentlichen Andrang aufweiſt
doß das Auditorium maximum der Univerſität die Zahl der

deß dieſer Beſchluß ein ſchwerer Mißgriff und die ablehne örer nicht faſſen kann Es dürfte vieledte des Sack al An ine Weber arten n Tezen Aniag i er e
Mübldauſen 8 März Ein neue r Jn Wochenſchrift über die Fortſchritte in Wiſſenſchaft undduſtrieunternebmen werd am Wedewebr erſtehen Technik Frankfurt a in ifrem neueſten Heft aus der

Die Firma Hill Pabſt wird ihre Uhrgehäufefab ik weſentlich Feder von Aniverſit ebe b ber das Vro
erweitern Die von ihr in der alt abrik am iſteinweg kIom in ellgemeinverſtin e Weiſe unterricht t zu werdhergeſtellten Uhrcehäuſe wurden bisher nach auswärts verſandt Die Einſteinſche Theorie mit An zu enund dort mit Uh werken verſehen rwerfe ſt taufende alt und v n chauungen die Jahr
in n eingeſert werden ſem t it Cau a ihängern der Theorie wirddie Fabrik auch örtlich ausde im Se r d nſtein uklia Eui e nten s n e t m See er r irch gewonnen s bürgerle i h h e e i tn e l an e hie san el



vermiſchtes
Schweres Exploſtonsunglück
50 Tote und Verwundete

WTB Benrat 9 März en 8 Uhrtm xrheiniſch weſtfäliſchen Elektrizitäiswerk ein großer g
teſfel von zirkag 1000 Quadratmeter Heizfläche in die Luft
Die Zahl der Toten und Verwundeten wird auf mindeſtens
50 geſchätzt Die Verwundeten wurden in die hieſigen Kran
tenhäuſer gebracht Da weitere Ezploſionen befürchtet
wurden mußten alle anweſenden Perſonen die u
e Ueber n Exploſion läßt ſichzur nichts mmntes nW r n Von den Unglücklichen die infolge
der Exploſion durch Trümmer verſchüttet worden ſind bis mittag

e ete rümmern nſonnen nd m Aufräumungsarbeiten beſchäftigt

Weiere Verhaftungen des Einbruchs ins Charloitenhurger Man a rnehmungen des

ens flog

gen wegen

Durch die eingehenden
verhaſteten Schankwirts Höhrhold aus Charlottenburg konnten
von der Berliner Kriminclpolizei weitere wichtige Anhaltspunkte
gefunden werden Drei W des bereits verhafteten Ar
beiters Erwin Hennig ſind als dringend verdächtig feſtgenommen
worden Es handelt ſich um den 17jährigen Bruder und die
19 und 21 Jahre alten Schweſtern Eliſabeth und Ella Hennig
Die Mutter ſcheint als Hehlerin in Frage zu kommen Jn der
Wohnung der Familie wurden 9000 Mark bares Geld beſchle g
nahmt Die Familie muß über große Barmittel verfügen denn
e trug ſich mit der Abſicht eine Villa zu erwerben Die Ge
wiſter baben joweit ſchon ermittelt werden konnte in allen
Feſchäften wo angeſtellt waren Diebſtähle ausgeführt Eine
Reihe von Pelzſachen und Schneiderartikeln wurden vorgefunden

Aus Furcht vor Strafe in den Ted nungen Eine Jm Ge
ßölz bei Hamburg wohnende Dienſtherrſchaft hatte ihr Dienſt
mädchen Skwara in dem Verdacht einige ſilberne Löffel ſowie
nen Geldbetrog entwendet zu haben Man ſtellte das Mädchen
darauf zur Rede doch beſtritt dieſes die Sachen an ſich ge
Fommen zu haben Bald darauf hörte man einen furchtbaren
Aufſch ei Die Sk war aus einem Fenſter in den Lichtſchacht
hinabee prurgen An den Verletzungen iſt das Mädchen bald
darauf geſtorben Bei einer Durchſuchung des Mädchenzimmers
fand man tatſächlich die vermißten ſilbernen Löffel in dem Bett
des Mädchens vor

Bombenengriff auf ein amerikaniſches Konſulat Jn Zürich
wurde in das Gebäude des amerikaniſchen Konſulats eine
Bombe geworfen die ſchweren Sachſchaden anrichtete Per
ſonen wurden nicht verletzt die Täter ſind nicht bekannt

e

Sport Nachrichten der Saale Zeitung

Das Frauen und Mäbdchentuernen des Halliſchen Tuen und
Sportnercins e V am 5 März zum Beſten der Waiſenanſtalt der
ranckeſchen Stiftungen hatte erfreuli eiſe einen recht zahl
reichen Beſuch aufsuweifen ſo daß für den guten Zweck ein Betrag
von rund 300 Mark überwieſen werden kann Unter der ſtraffen
Leitung der Turnlehrerin Frl Wegener wickelte ſich das reich
haltige Progre mm in ſchneller Folge ab Große Freude bereiteten
die Kleinen und Kleinſten mit ihren anmutigen Singſrielen und
die 10jährige Soloſängerin mit ihrer friſchen Stimme ſoll be
ſonders erwähnt ſein Die Freiübungen und vas Gerä eturnen
der einzelnen Abteilungen zeigte daß der Verein namentlich dieallgemeine Dre n aller einer Angehörigen betreibt je
nach Alter und Veranlagugg dabei aber auch das Kunſt
kurnen nicht zu kurz kommt bewieſen die trefflichen eleganten
Leiſtungen der Damen am hohen Sprungtiſch Dem gleichen
Turnen zwei Tage vorher wohnten auf Einladung eine Anzahl
halliſcher Schulmänner bei

h
Der Werbeſchwimmabend der vom Halleſchen Schwimm

verein von 1902 für Dienstag den 9 März 1920 geplant
war findet erſt am Dienstag den 16 März abends 7 Uhr
im Stadtbad ſtatt Vorgeführt werden die vier Schwimm
arten Rettungsſchwimmen Springen Tauchen Stafetten
ſchwimmen und Waſſerballſpiele An den Vorführungen ſind
die Herren Damen Jugendmitglieder ſowie Knaben undMädchen beteiligt Beſonderes Vntereſſe für alle Sport

freunde werden die Stafettenſchwimmen und Waſſerball
ſwiele beanſpruchen Der Werbeabend bedeutet eine Vor
ſchau zu dem großen Schaufſchwimmen am Sonntag den
11 April 1920 Beachtenswert ſei ferner für alle Freunde
des Schwimmens daß in der Sommerbadezeit mehrere
Uebungsſchwimmen über lange Strecken in der freien Saale

offen für alle Schwimmer der Stadt Halle abgehalten wer
den die dann in einem Wettſchwimmen über 2000 Meter
Peißnitz Saalſchloßbrauerei ihren Höhepunkt erreichen

werden Näheres über alle Vorführungen vor allem über
den Werbeſchwimmabend am 16 März 1920 wird noch be
kanntgegeben

Verſchiedenes

Der Gauturntag des Noedoſtthüringer Turngs 13 Kreisder Deutſchen Tarnerſchaſt fand am Sonnabend e März im

Herzeg Chriſtian in Merſeburg ſtatt Die Tagung war trotz
des Wochentags und der
beſucht Der Gauvertreter Herr Lehrer Georg Meyer aus
Halle konnte berichten daß trotz aller Widerwärtigkeiten der
neuen Zeit die deutſche Tunerſchaft in einer ſteten Vorwärtsbe
wegnrg begziffen iſt und daß beſonders im Gau bereits wieder
der alke Mitgliederbeſtand erreicht iſt Es iſt das ein Beweis
dafür daß die Erkenntnis des Wertes der Leibesübungen immer
weitere Volkskreiſe ergreift Der Gau hatte am 28 Februar
einen Beſtand von 105 Vereinen mit 8358 Mitgliedern darunter
1428 Jugendturner und 741 Turnerinnen Die Gaukaſſe wies
einen Beſtand von 1992,95 Mk auf Die Beiträge für die Deut
ſche Turnerſchaft Kreis und Gan mußten auf T Mk pro Korf
und Jahr erhöht werden Die bisher vom Gau ausgeübte Haft
pflichtverſiche ung iſt vom 1 1 1920 ab von der deut chen Tur
verſchaft übernommen worden Die Unterſtützungskaſſe des

nes hatte 48 Schadenfälle zu regulieren und ſchließt mit einem
Bermöcensbeſtande von 10 420,19 Mk Auch hier mußte infolge
der allgemeinen Teuerung der Beitrag auf 30 Pfg jährlich er
höht werden Ueberall iſt an die Behörden zwecks Schaffung von
Turn und Svpielplätzen heranzutreten da die Vereine dazu aus
eigener Kraſt jetzt und in abſehboter Zeit nicht in der Lage ſind
Zwei Anträge der halliſchen Turnerſchaft r und Bil
dung einer Wahlkommiſſion betreffend fanden einſtimmige An
nahme Ebenſo wurde das neue Grundseſetz nach Anbringung
einer Anzahl von Erweiterungen und Verbeſſerungen und der
Antrag des M T V Könnern und Umg auf Teilung des Be
zirks rechts der Saole angenommen r vom Gauüturnwart
Herrn Lehrer L ffle Halle vorgetragene Arbeitsplan r das
kaufende Jahr zu einer Verwirklichung die igſteMitarbeit aller Mieglieder und Bezirkaporturner

n

rkehrsſchwierigkeiten erfreulich gut Prag

e

das ganze

r real

denſten Arten des Ballſviels mit Ausnaßwe des Fukballs welche
Meiſierſch infolge der abgeſchloſſenen Arbeitsgemeinſchaft vomVerband Ricleſteutſher Ballſpielvereine auszutragen iſt end
ſich das Gauturnen im Juli in Naumburg oder Weißenfels Die
überaus rege Beteilicung an den Verhandlungen die Fülle von
Anregungen und das umfangreiche Arbeitsprogramm ließ er
kennen daß die deutſchen Turner mit aller Kraft mitarbeiten
wollen an der baldigen Wiedergeneſung des Vaterlandes getreu
ihrem Wablſpruch Vorwärts immer rückwärts
nimmer

Handel Gewerbe und verkehr
der Verkauf der Deutſch Ueberſeeiſchen Elektrizitäts

Geſellſchaft
Es verlautet daß nach reſultatlos verlaufenen Anregungen

verſchiedener aus ändiſcher Jntereſſenten jetzt mit einer ſpa
niſch internationalen Gruppe eine Verſtändigung er
zielt wurde die Ausſicht auf Durchführung bietet Beabſichtigt
iſt die Errichtung einer in Madrid domizilierten Geſe ft
welche die Aktiven der D U E G gegen Hingabe eigener Werte
derart übernermen ſell daß auf jede Aktie der D U E G 1500
Peſetas ſogenannte Rentenbons und 500 Peſetas in Aktien Lit A
der paniſcher Geſellſchaft entfallen werden Die Rentenbons
ſollen die von dem Unternehmen verdienten Ecträgniſſe bis zu
6 Prozent jäbrlich mit Nochzahlungsrecht erhalten ſie ſind al o
eine Art der Jncome Bonds Die Aktien Lit A erhalten die
Hälfte der Mebrerträgniſſe Die andere Hälfte entfällt auf die
ſpaniſche Cruppe welche die Mittel liefern ſoll zur Rückzahlung
der Vorzugsoktien der D U E G zu 150 Prozent und ihrer Ob
ligaticnen ſowie die Beſchaffung der künftig erforderlich werden
den Kavitelien So bedauerlich der Uebergang dieſes großen
deutſchen Auslandsvnternehmens in fremde vSHand erſcheint ſo
erwünſcht iſt die Erlangung von Werten die im Ausland ver
käuflich ſind und zur Valutabeſchaffung dem deutſchen Jntereſſe
fö derlich fein können Jm Frieden war die natürliche Exvan
ſion der D U E G ſo erheblich daß alljährlich zwiſchen 15 und
30 Millionen Mark neues Kapital in Gokd inveſtiert werden
mußten Vei dem bedeuerlichen Stande der deut,chen Währung
wird es in Irkunft unmöglich ſein ſelbſt wenn es im nationalen
Intereſſe erwünſcht wäce ſo große Beträge für ausländiſche An
lagen auf dem deutſchen Markt zu finden Die D U E G wäre
alſo zum Stillſtand vielleicht zum Siechtum verurteilt wenn
nicht wie jetzt ver ucht wird ein Ausweg gefunden wird der die
weitere geſunde Entwicklung ermöglicht

Der Wert der Aktien der D U E G unter dem vorliegenden
Plane hängt für deutſche Aktionäre natürlich in erſter Linie von
dem Steond der deutſchen Währung ab Jn der Schweiz wurdendie Aktien in letzier Jeit zu rund 60 Prozent ihres Rominal
betrages gehandelt Seit Ende 1916 ſind die Stammaktien be
kanntlich dividendenlos geblieben Exrhebliche Mittel zur Ans
führung während der Kriegszeit aufgeſchobener Erweiterungen
werden ſchon in naher Friſt erforderlich ſein

Tabak

Daderſtadt März Die vorjährige reiche Ernte kommt
jetzt zum Verſard Sowohl die Tabakſteuer in den Orten
um Nörten und Northeim in Süd Hannover als auch die auf
dem Eichsfelde hielten diefer Tage Verſammlungen ab indenen fie erklärten daß die regierungsſeitig ſeſtgeſehten

Höchſtpreiſe von 320 Mark für den Zentner nicht annehmbar
ſeien Ein Preis von 78 Mark für das Pfund ſei nicht zuhoch Jnfolge des feſtgeſetzten Höchſtpreiſes hat ſich nngehr

dem Schleichhandel ein neues Feld eröffnet in den letzten
Tagen wurden auf verſchiedenen Bahnhöfen bereits Tabak
ballen von 50 bis 100 Pfd beſchlagnahmt

Produktenbericht
Berin 9 März Die Tendenz des Prodnktienmarktes war

ſichtlich matter Hafer war reichlicher angeboten bei nachgiebi
eren Forderrngen und großer Zurückhaltung der Käufer Von
ülſenfrüchten waren Erbſen und Bohnen in ausländiſcher Ware

zu niedrigeren Preiſen zu kaufen Auch Tr und Ackcer
bohnen wa en überwiegend ang boten ſodaß die Preiſe ſich nicht
voll kehoupteten Lupinen waren bei Mehrangebot ruhiger und
eher billiger köuflich Serradella war flau bei weiterem ver
mehrtem Angebet Seu und Stroh blieben unverändert feſt

Berlin 9 März Amtliche Rokizen Preis für 1000 Kilo
gramm in Mark Jnl Hafer loko ab Speicher frei Wagen
ab Bahn 4680 ſofortige Abladung ab Abladeſtationen 4790 vis
4760 Tendenz matter

Devifenkurſe
Berlin 9 März

Die amtlichen Noerungen für telegragheiche Aus ahlungen ſelten
a e der heutigen Börſe in Vergleichung um der jergehenden Tage in Mard

oiafm
Heute GeſternGeld Brief Geld Brief

Amſterdam Rotterdam 3147,00 3153 00 88336 60 3348,50
Brüſſel Antwerpen 80 S 0 698,80 S98 20Chriſtian 1498,50 156 60 1888 50 189 50Kovenh gen 138383 50 13891 50 1438 144 5
Stockholm 1723 25 1731 765 1808,00 1812 00Helſingſors 424 60 4325,49 442 00 443 00gen 464 50 465 50 5 7,00 S 8 00hnden 317,65 sis,s5 240,65 331 sNew Yoik 850 66 89 88 9 40 91Paris 624 30 70 664 830 665 70Schweiz 1448 50 145 50 1828 80 183 80
Spanien 415 18,50 1621 60 1683 40 1888,40Wien alle s 386 96 37 04 37 21 37 29DeutſchOeſt abgeſt 37,46 37 54 37 06 88 ,04

T 92,46 92 6 98 S 88Budapel 32,56 32 s2 71 32,70Bulgarien WennKonſtantinopel d J e n eMeftallno ierungen

Berlin 9 März Preiſe für 100 Kilogramm in Mark
Rafſingde Kurfer 3200 3900 Original HüttenWeich Blei 1575
bis 1625 HüttenRohzink 1000 HüttenRohzink im freien Ver
kehr 1350 1400 Orig Hütten Aluminium 6000 6100 Banca
Straits Billton Zinn 13 100 13 300 88,99proz HüttenZinn
z gr ReinRickel 7600 7800 Antimon Regulus 2250

s

Die Ruhrkohlenförderung iſt erfreulicherweiſe in merk
licher Zunahme begrifſen Jnfolge energiſchen Eingriffs
der Eiſenbahnverwaltung wurde auch für verſtärkte Wagen
zufuhr geſorgt Jn den lekten Tagen käufen ſich aber wie
der die Kohlenbeſtände Gegenwärtig liegen über 800 000
Tonnen vngenutzt auf den Halden Es ſteht zu befürchten
daß die Förderung wieder eingeſchränkt werden muß weil
die Halden überfüllt ſind Unter dieſen Umſtänden erhebt
die K erneut die Forderung die Kohlenabfuhr nach
dem Auslande vorzunehmen Falls Holland und die Schweiz
ihre Kohlen mit eigenen Fahrzeugen abholen wird nie
mand weder das Jnland noch Frankreich geſchädigt So

ar e e e e e r e neutralendern a n ſo ſollte man ihn unſererAn i nenoreieren Der Hauptzwec ver
ſtärkten Kohlen ng durch Einle von Uebeten iſt die beſſere Veujet e dein nd l
Brennſtoffen die dadurch in die Lage

uſrrie mit ſ Dr Karl Bärx für denwird e

h

Beſſerung in der Die Kohlenabfuhr im Ruhrrevier erfuhr in der laufenden eine weſent
liche Steigerung Die Wagengeſtellung iſt von täglich run
s 300 in dex letzten Februarwoche auf nahezu 23 000 geſtiegenS ziffermäßigen Ausfälle ſind von rund 7000 bis 8000 bereits

auf etwa 900 zurückgegangen und werden vorausſichtlich weiter
allen Leider geſchieht das auf Koſten der Wagenge
tellung im mitteldeutſchen Bezirk wo ſchwerer Wa
genmangel eingetreten iſt

Erneunte Erhöhung der Schwefelhöchſtpreiſe Die
ſteigenden Unkoſten der Schwefelſäureerzeugung habe
eine erneute Erhöhung der Schwefelſäurehöchſtpreiſe er
forderlich gemacht Außerdem mußte der Preis für
Meggener Kies infolge ſteigender Unkoſten der Grube
Meggen erhöht werden Der neue Preis für Schwefel
ſäure 60 s wird 60 Mk die 100 Kilogramm betragen
Dieſer Preis ſtellt einen Verkaufspreis dar für die Ex
zeuger werden beſtimmte Erzeugerpreiſe fergez v Der
Unterſchied zwiſchen dem Verkaufspreis und Erzeuger
preis ſoll von den Erzeugern an eine Ausgleichskaſſe
abgeführt werden welche dazu dienen ſoll die Schwefel
ſäurepreiſe für einige Monate zu ſtabiliſieren

Ausbeuten von Kalige aften Die Gewerkſchaft
Bergmannsſegen verteilt 2000 Mark Ausbeute auf den Kux
die Gewerkſchaft Hugo 2000 Mark auf den Kux die Gewerk
ſchaft Caroline 200 Mark auf den Kux

Phönix Otto Wolff Von der Verwaltung der
Phönix G für Bergbau und Hüttenbetrieb wird beſtä
tigt daß zwiſchen ihr und der Handelsfirma Otto Wolff
Verhandlungen ſtattfinden die die Uebertragung des
Auslandsverkaufs der Phönix Erzeugniſſe an die genannte Firma zum Gegenſtand haben
Es wird auch von dieſem Werk mit Genugtuung feſtgeſtellt
daß z die Kohlen verſorgung ſeit dem Verfahren
von Ueberſchichten weſentlich gebeſſert bat Dage
gen iſt ein neuer Uebelſtand eingetreten Die Hütten in
dieſer Beziebung liegen die Verbältniſſe wohl bei allen
Werken gleich bekommen keine Wagen für den Abtrans
port ihrer Erzeugniſſe ſo daß das reichlich vorhandene Mate
rial den Verbrauchern nicht zugeſführt werden kann

Jlſedee Hütte Die n ſchlägt 40 Prozent Dividende
gegen 32 Prozent im Vo jahre vor

Berlin Gubener Hutfabrik G vorm A Cohn Der Auf
chtsrat beſchloß für das Geſchäftsjahr 1919 die Verteilung einer
ividende von 20 18 Prozent und außerdem eines Bonus von

10 0 Prozent in Vorſchlag zu bringen
Bleiſtiftfabrik vorm Johann Faber G in Rürnberg Für

das den Zeitraum vom 1 Juli bis 34 Dezember umfaſſende
Zwiſchengeſchäftsjahr werden 16 15 Prozent Dividende aus
509 350 783 953 Mk Gewinn vorgeſchlogen

Das Eiſenhüttenwerk Thale erzielte lout Geſchäftsbericht 1919
einen Reingewinn von 4 228010 3 626 351 Mk Das Bankgnt
baben der Geſellſchaft hat um 1956 610 Mk auf 7114 001 Mk
zugenewwen Aus dem Reingewinn lollen 30 26 Prozent Di
vidende verteilt werden Auf neue Rechnung werden 8010 Mk
vorgetragen Die Ausſichten für das laufende Jahr werden von
der Verwaltung nicht ungünſtig ben teilt vorgusgeſetzt daß die
Kohlenrerſorgung ſich erträglich geſtaltet vnd dig allgeweinen
wirtſchaftlichen Verhältniſſe ſich nicht verſchlimmerſt Das Werk
verfüge über einen reichen Auftragsbeſtand und ſei auch mit wich
tigen Rohmuterialien abgeſehen von Brennſtoffen für längere
Zeit verſorgt Der Umſtand daß das Werk mit wichtigen Roh
toffen auch im abgelaufenen Geſchäftsiahr gut und in größerem

ng eingedeckt war habe das diesjährige Jahresergebnis

günſtig beeinflußt rVom Textilwaren Einkaufs Verband Nordaſt G z S
Königsberg i Pr erhalten wir folgende Mitteilung Der Erfolg
der Erſten Oſtdeutſchen Textilmuſtermeſſe 1920 Königsberg Pr
hat zu dem Beſchluſſe geführt dem Wuncche dec vielen Ausſteller

Rechnung tragen und wiedexum zum Herbſt eine ſpezielle
Textilmeſſc in ähnlicher Weiſe wie die erſte wax zu veranſtalten
Mit den Vorarbeiten iſt bereits begonnen worden

Hannoverfche Papierfabrik Alfeld Gronan vorm Gebr
Woge Die Verwaltung ſchlägt vor aus dem Vortrage des
Jahres 1916 eine Bonus v 60
Mark und von 120 Mark auf diejenigen zu 1200 Mark zu
verteilen Weiterhin ſoll aus dem Gewinn des Jahres 1919
eine Dividende von 13 Prozent wie i ausge
ſchüttet werden Der Generalrerſammlrng am 29 Mä
wird weiter vorgeſchlagen das Aktienkapital von 2 100 060
Mark zu verdoppeln Die neuen Aktien werden von der
Bank für Handel und Jnduſtrie übernommen und den
Aktionären im Verhältnis von 1 zu 1 zu 125 Prozent ange
boten werden

Akt Geſ f chemiſche Produkte vorm H Scheidemandel
in Berlin Bei 275 110 Mark Vortrag aus 1918 wurden
1919 aus Fabrikation Handelsgeſchäften Beteiligungen
und Zinſen ein Erträgnis von 8565 3657 Mark erzielt
woraus nach Abzug der Laſten als Reingewinn 4 428 328
Mark verbleiben Hiergous ſollen an die 11 Millionen Mark
Aktien 15 Prozent Dividende und 15 Prozent Son
der Vergütung verteilt werden

Glasfabrik G Brockwitz Dresden Der Aufſichtsrat
bringt wiederum 15 Proz Div auf die Aktien und außerdem
einen Bonus von 19 Prozent i V 0 Proz in Vorſchlag
1 Mill Mk junge Aktien die erſt Ende Dezember geſchaffen

nehmen bereits voll an der Dividende und am
onus teil

Die Hildesheimer Bank beklagt in ihrem Geſchäftsbe
richt für 1919 daß die vom Bankgewerbe zu leiſtende Arbeit
ſo groß war und iſt daß ſie zeitweilig mit der gewohnten
Pünktlichkeit nicht ausgeführt werden kann Hieran ſei nicht
nur der geſtiegene Handelsverkehr ſchuld ſondern in der
Hauptſache die Steuergeſetzgebung und die mit ibr zuſam
menbängenden Verordnungen die dem Bankbetriebe ſchier
unerfüllbare Arbeitslaſten auferlegten Das Jahresergeb
nis erachtet die Verwaltung als befriedigend Der Umſatzſtieg von 28 auf 43 Milliarden der Uoberſchuß r
1 489 560 Mk 1 483 326 Mk der wieder 9 Proz Dividende
zu verteilen geſtattet Das große Kreditbedürfnis der
Induſtrie reranlaßt die Bank wie ſchon gemeldet eine
Kapitalserböhung um 8 auf 20 Millionen Markt
vorzuſchlagen Weniege Zahlen genügen um nachzuweiſen
wie ſehr die Liquidität verringert kat Den um
21 Millionen Mark geſtiegenen Kreditoren ſteht nur ein
Plus von 6 Millionen Mark Wechſeln gegenüßer während
die Bankgutbaben um annähernd 10 Millionen Mork zurück
gegangen ſind es iſt alſo eine Minderung von 25 Milllonen
Mark eingetreten um die ſich die Debitoren ungefähe ver

mehrt haben tElektrolytlupfer Notierung d Ver f d Ron eerei s ſ d di Elektr Kotie
e

ichen Teil für vi chtrichten Gericht Handelugen Brinkmann für Feuer und Un ungs
e Martin Ferchtwanger für Vermiſchtes Sporl

er r Otto Viele r2 7 M e a Den Zoitungs
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